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Die Börse handelt 
die Zukunft –– 
nicht die Gegenwart 
Warum Kurse häufig steigen, 
obwohl die Nachrichten noch schlecht sind – 
und fallen, obwohl die Wirtschaft gut läuft. 

Warum Kurse steigen können, obwohl die Nachrichten noch 
schlecht sind – und fallen, obwohl die Wirtschaft gut läuft. 
Börsenkurse und Nachrichtenlage scheinen sich manchmal zu 
widersprechen: Kurse steigen trotz schlechter Nachrichten – 
oder fallen, obwohl Unternehmen gute Zahlen melden. 
Der Grund ist einfach: 
Die Börse bewertet nicht nur das Heute. Sie bewertet vor allem die Zukunft. 

 
1. Die Börse bewertet Erwartungen, nicht nur Fakten 

Der Wert eines Unternehmens hängt wesentlich davon ab, welche wirtschaftliche Entwicklung 
Anleger für die kommenden Jahre erwarten. Verändern sich diese Erwartungen, kann sich auch 
der Aktienkurs verändern – lange bevor die Entwicklung in einer Bilanz sichtbar wird. 
 An der Börse wird nicht nur das Erreichte bezahlt, sondern vor allem die Erwartung an das 
Kommende. 

 
2. Kurse verändern sich häufig vor der wirtschaftlichen Realität 

Kapitalmärkte versuchen, Entwicklungen frühzeitig einzuschätzen. Deshalb können Aktienkurse 
bereits steigen, während die Wirtschaft noch in einer schwierigen Phase steckt – oder fallen, 
obwohl die aktuellen Zahlen noch gut aussehen. Entscheidend ist, wie sich die Erwartungen an 
die Zukunft verändern. 
 Die Börse wartet nicht darauf, bis eine Entwicklung offensichtlich geworden ist. 

 
3. Warum gute Nachrichten nicht automatisch steigende Kurse bedeuten 

Entscheidend ist oft nicht, ob Zahlen gut sind, sondern ob sie besser oder schlechter ausfallen als 
erwartet. Ein Unternehmen kann Rekordgewinne melden und trotzdem an der Börse verlieren. 
Umgekehrt können schwache Zahlen steigende Kurse auslösen, wenn noch schlechtere 
Ergebnisse erwartet wurden. 
 An der Börse reicht „gut“ nicht immer aus. Entscheidend ist, was vorher erwartet wurde. 

 
4. Unser Verständnis 
Tägliche Nachrichten erklären häufig die Vergangenheit. Für den langfristigen Vermögensaufbau 
ist entscheidend, wie sich Unternehmen und Volkswirtschaften über viele Jahre entwickeln. 
 Wer Vermögen aufbauen möchte, sollte nicht versuchen, die nächste Schlagzeile 
      vorherzusagen – sondern langfristig investieren. 
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Fazit 
Die Börse handelt Erwartungen. Deshalb können Kurse steigen, 
während die Gegenwart noch schwierig aussieht – und fallen, obwohl 
die aktuellen Zahlen gut sind. 

 
5. Stimmung und Verhalten verstärken Bewegungen 

Optimismus kann zu steigenden, Pessimismus zu fallenden Kursen führen. Dadurch können sich 
Entwicklungen zeitweise selbst verstärken – stärker, als es die wirtschaftliche Veränderung allein 
erklären würde. 
 Kurzfristig beeinflusst die Stimmung den Preis. 
      Langfristig muss sich die wirtschaftliche Entwicklung dahinter bewähren. 

 
6. Wenn alle dieselbe Zukunft erwarten 

Sind nahezu alle Anleger optimistisch, können hohe Erwartungen bereits in den Kursen 
enthalten sein. Ein Unternehmen muss dann möglicherweise außergewöhnlich gute Ergebnisse 
liefern, um weiter positiv zu überraschen. Umgekehrt kann schon eine kleine Verbesserung bei 
pessimistischen Erwartungen für steigende Kurse ausreichen. 
 Je eindeutiger die Erwartungen sind, desto wichtiger wird die Frage, 
     wie viel davon bereits im Preis enthalten ist. 

 
7. Warum Schlagzeilen Anleger häufig in die Irre führen 

Nachrichten berichten über Vergangenes. Die Börse nimmt Zukünftiges vorweg. Wenn eine Krise 
die Schlagzeilen beherrscht, sind die Kurse oft schon vorher gefallen – und können bereits 
wieder steigen, während die Nachrichten noch negativ sind. Wer ausschließlich auf Schlagzeilen 
reagiert, läuft deshalb Gefahr, der Entwicklung hinterherzulaufen. 
 Bekannte Informationen sind häufig bereits in den Preisen berücksichtigt. 

 
8. Unser Verständnis 

Niemand kennt die Zukunft zuverlässig. Für den langfristigen Vermögensaufbau halten wir 
deshalb eine andere Frage für wichtiger: Welche Unternehmen und Entwicklungen besitzen über 
viele Jahre die Fähigkeit, tatsächlichen Wert zu schaffen? Kurzfristige Kursschwankungen und 
Schlagzeilen ordnen wir deshalb in die langfristige wirtschaftliche Entwicklung ein. 
 Gute Anlageentscheidungen beginnen nicht mit der Vorhersage der nächsten Schlagzeile, 
      sondern mit dem Verständnis langfristiger Zusammenhänge. 

 
9. Eine Frage zum Nachdenken 

Wenn Börsenkurse Erwartungen bereits enthalten – welchen Vorteil hat ein Anleger, der erst 
handelt, nachdem eine Entwicklung überall in den Nachrichten steht?  
Vielleicht besteht die wichtigere Aufgabe nicht darin, schneller auf Nachrichten zu reagieren – 
sondern weniger von ihnen abhängig zu sein. 


